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Wechsel zum Redaktionssystem „Artikelstar“ des Nussbaum Verlag 
 
Sachverhalt: 

 

Die Stadt Güglingen und die Gemeinde Pfaffenhofen geben die Rundschau Mittleres Zabergäu 

gemeinsam als Amts- und Mitteilungsblatt heraus. Die Rundschau ist ein wichtiges Medium für 

öffentliche Bekanntmachungen, die kommunale Information sowie für Vereine, Kirchen und 

örtliche Institutionen. 

 

Für die Produktion und Verteilung des Amtsblattes fallen den Kommunen bisher keine Kosten 

an. Neben den Abonnementausgaben (41 pro Jahr) werden auch 10 Vollverteilungen erstellt. 

Der Verlag finanziert das Amtsblatt durch Abonnementverträge und Werbeeinnahmen. In den 

letzten Jahren sank allerdings die Abonnementquote, während die Zahl der Werbeanzeigen 

zurückging, wodurch die wirtschaftliche Situation für die Amtsblätter insgesamt schwierig ist. 

Nussbaum Medien hat deshalb angeregt, vom bislang genutzten Redaktionssystem des 

bisherigen Dienstleisters auf das Verlagssystem „Artikelstar“ zu wechseln. Hintergrund sind die 

Vereinheitlichung redaktioneller Abläufe und die stärkere Einbindung in die digitalen Angebote 

der „NUSSBAUM Welt“. Die Notwendigkeit der Umstellung auf den Artikelstar wird aus Sicht 

des Nussbaum-Verlags der Geschäftsführer, Herr Christian Engert, darlegen. 

 

Die hierzu zunächst bestehenden Differenzen konnten in wesentlichen Punkten entschärft 

werden. Insbesondere wurde die zunächst angekündigte Frist für Veröffentlichungen auf der 

kommunalen Homepage von 14 auf 7 Tage verkürzt. Die ursprünglich angekündigte 

Kompensationszahlung von 95,00 Euro netto je Ausgabe wird im aktuellen Übergangsstand 

derzeit nicht erhoben. 

Gleichzeitig ist zu berücksichtigen, dass das Redaktionssystem des bisherigen Dienstleisters 

weiterhin für die Bespielung der Homepage, des gemeinsamen Veranstaltungskalenders und 

des Newsarchivs benötigt wird. Bis zu einem späteren Umbau der Homepage ist daher von 

einem Parallelbetrieb auszugehen. 

 

Der Bezugspreis beträgt aktuell 4,53 Euro pro Monat für das Premium-Abo, das sowohl die 

gedruckte Fassung als auch die digitale Version enthält. Dies betrifft die Abonnentinnen und 

Abonnenten und nicht unmittelbar den städtischen Haushalt. 

 

 

Handlungsoptionen 

 

1. Nullvariante: Beibehaltung des bisherigen Systems ohne Umstellung 

 

Bei der Nullvariante würde das Redaktionssystem des bisherigen Dienstleisters dauerhaft auch 

weiterhin als Amtsblattsystem genutzt. Für Verwaltung, Vereine und sonstige Redakteurinnen 

und Redakteure blieben die bisherigen Arbeitsabläufe zunächst weitgehend unverändert. 

 

Diese Variante hätte den Vorteil, dass kurzfristig keine technische Umstellung des Amtsblatts 

erfolgen müsste. Sie würde aber die grundlegenden offenen Fragen nicht lösen. Zudem wäre 

nach bisherigem Stand bei einer dauerhaften Beibehaltung des bisherigen Amtsblattsystems 

die angekündigte Kompensationszahlung von 95,00 Euro netto je Ausgabe als Kostenfaktor 

einzubeziehen. 



 

Die Nullvariante dient deshalb vor allem als Vergleichsmaßstab, stellt aber aus Sicht der 

Verwaltung keine tragfähige Dauerlösung dar. 

 

2. Variante A: Verbleib bei Nussbaum Medien und Wechsel zu „Artikelstar“ 

 

Bei dieser Variante bleibt die Rundschau beim bisherigen Verlag. Das Amtsblatt würde künftig 

über das Verlagssystem „Artikelstar“ abgewickelt. Gleichzeitig würde das Redaktionssystem 

des bisherigen Dienstleisters zunächst weiter benötigt, da darüber weiterhin die Homepage, der 

gemeinsame Veranstaltungskalender und das Newsarchiv bespielt werden. Bis zu einem 

Umbau der Homepage wäre daher ein Parallelbetrieb erforderlich. 

 

Vorteile dieser Variante sind insbesondere: 

• Fortführung der Zusammenarbeit mit dem bisherigen Verlag, 

• Vermeidung der Kompensationszahlung der Nullvariante, 

• weiterhin grundsätzlich mögliche Vollverteilungen ohne unmittelbare zusätzliche 

kommunale Kosten, 

• keine einmaligen Umstellungskosten eines Verlagswechsels, 

 

3. Variante B: Weitere Prüfung eines Verlagswechsels 

 

Bei dieser Variante würden die Gespräche mit einem alternativen Druckverlag weitergeführt. 

Dabei könnte das bisherige Redaktionssystem grundsätzlich weiter genutzt werden. Ein 

Verlagswechsel hätte jedoch erhebliche praktische und wirtschaftliche Auswirkungen. 

Insbesondere wäre zu berücksichtigen: 

 

• Vollverteilungen wären künftig nicht mehr kostenfrei, sondern gesondert zu beauftragen, 

• für Güglingen ist mit rund 1.500,00 Euro je Vollverteilung zu rechnen, 

• für Pfaffenhofen ist mit Rund 800,00 Euro je Vollverteilung zu rechnen, 

• hinzu kämen einmalige technische Anpassungskosten, 

• es besteht das Risiko von Kündigungen bei den Abonnements beim Anbieterwechsel. 

 

Ein Verlagswechsel bleibt damit grundsätzlich möglich, ist nach heutigem Stand jedoch mit 

höheren Kosten und zusätzlichen Risiken verbunden. 

 

 

Finanzielle Auswirkungen 

 

Laufende, derzeit direkt bezifferbare Kosten im aktuellen Übergangsstand 
 

Position Güglingen Pfaffenhofen Gemeinsam 

Redaktionssystem des 

bisherigen Dienstleisters 

1.235,00 Euro 460,56 Euro 1.695,56 Euro 

PDF-Lizenz für die Homepage 780,00 Euro 780,00 Euro 1.560,00 Euro 

Summe aktueller 

Übergangsstand 

2.015,00 Euro 1.240,56 Euro 3.255,56 Euro 

 

Kostenvergleich 
 

Variante Güglingen Pfaffenhofen Gemeinsam Einordnung 

Nullvariante 5.181,67 Euro 2.823,89 Euro 8.005,56 Euro inkl. anteiliger 

Kompensationszahlung 



von 95,00 Euro netto je 

Ausgabe 

Variante A: 

Artikelstar 

2.015,00 Euro 1.240,56 Euro 3.255,56 Euro laufende Systemkosten 

bleiben zunächst 

bestehen; zusätzlich 

nicht bezifferbarer 

Umstellungsaufwand 

Variante B: 

Verlags-

wechsel 

zusätzliche 

1.500,00 Euro 

je 

Vollverteilung 

zusätzliche 

800,00 Euro je 

Vollverteilung 

zusätzliche 

2.300,00 Euro 

je 

Vollverteilung 

zuzüglich einmalig ca. 

1.167,00 Euro / 2.333,00 

Euro / 3.500,00 Euro 

technische Anpassung 

 

 

Einordnung 

• Die Nullvariante ist nicht kostenneutral. 

Bei dauerhafter Beibehaltung des bisherigen Amtsblattsystems wäre die angekündigte 

Kompensationszahlung von 95,00 Euro netto je Ausgabe einzubeziehen. Bei rund 50 

Ausgaben pro Jahr entspricht dies insgesamt 4.750,00 Euro netto jährlich. Für die 

Vergleichsrechnung wurde dieser Betrag im Verhältnis von rund einem Drittel für 

Pfaffenhofen und rund zwei Dritteln für Stadt Güglingen verteilt. 

• Variante A führt kurzfristig zu keiner unmittelbaren Einsparung bei den laufenden 

Systemkosten, da das bisherige Redaktionssystem und die PDF-Lizenz zunächst weiter 

benötigt werden. Gegenüber der Nullvariante wird jedoch die 95-Euro-Belastung 

vermieden. 

• Variante B wäre insbesondere wegen der kostenpflichtigen Vollverteilungen und der 

technischen Anpassung mit zusätzlichen Aufwendungen verbunden. Der wirtschaftlich 

größte Kostenhebel liegt dabei eindeutig bei den Vollverteilungen: 

 

 

Ein Wechsel zum Artikelstar kann aus Sicht der Verwaltung frühestens zu Beginn des zweiten 

Quartals 2027 erfolgen, da zuvor noch Schulungen für die Vereine und anderen Redakteure 

stattfinden müssen. 

 

In der Sitzung wird Herr Christian Engert, Geschäftsführer bei Nussbaum, zugegen sein und 

den Artikelstar vorstellen. 

 

Beschlussvorschlag: 

 

In der Sitzung soll darüber Beschluss gefasst werden, ob die Verwaltung die Prüfung einer 

Alternative weiterverfolgen soll oder ob ein Wechsel des Redaktionssystems zu „Artikelstar“ des 

Nussbaum Verlags erfolgen soll. 

 

Vollverteilungen/Jahr Güglingen Pfaffenhofen Gemeinsam 

2 Vollverteilungen 3.000,00 Euro 1.600,00 Euro 4.600,00 Euro 

10 Vollverteilungen 15.000,00 Euro 8.000,00 Euro 23.000,00 Euro 


